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Amtliche Bekanntmachungen

Hierdurch wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß
von dem Terrain der ehemaligen psäimerschastlichen Halle
die acht Baustellen Nr 1 2 3 7 8 9 10 11 des Bau
blocks zwischen Olearius Thalamts Dreyhaupt und
Hackebornstraße im Termin
Mittwoch den 18 Januar Vorm RO Nhr
auf hiesigem Nathhause im Geschäftszimmer des Herrn
Oberbürgermeister Nr 6 öffentlich meistbietend versteigert

werd i MUA IDie Verkaufsbedingungen liegen m unserem Stadtsekre

tariat zur Einsicht aus
Halle den 1 Dezember 1887

w Der Magistrat
Im Interesse des öffentlichen Verkehrs ist die Verleg

ung eines Theiles des Wochenmarktes nach dem westlich
der Marienkirche zwischen der Thalamt und Salzgrafen
Straße gelegenen beiden öffentlichen Plätzen in Aussicht
genommen,

Bis jedoch das Terrain der letzteren die erforderliche
Regulirung und Befestigung erfahren muß der Marktver
kehr dortselbst auf den Rändern beider Plätze und auf
den angrenzenden Straßen stattfinden

Von der Maßregel werden folgende Gewerbetreibenden
betroffen

die Fleischer und Wursthändler
die Wildhändler
die Geslügelhändler
die Fischhändler einschließlich der Herings und Bück

lingshändler
Butter und Käsehändler und Händler mit Hülsen

früchten Sämereien und Eiern
Die Fleischer erhalten Stände in der Thalamt

Ctratze und zwar die hiesigen im östlichen die auswär
tigen im westlichen Theile derselben Die sogenannten
schwarzen Buden werden längs des noch dort befindlichen

Bauzauns plaeirt
Den Fischhändlern werden in der Oleaeinsstrahe

Stände zugewiesen und zwar den Herings und Bücklings
händlern südlich der Salzgrafenstraße den übrigen Fisch
händlern zwischen dieser und der Hallgasse längs der Ost
feite der Oleariusstraße

Die Wildprethändler erhalten diejenigen Stände in
der Dreyhaupt Strake welche sie bereits während des
vorjährigen Weihnachtsmarktes inne hatten Ihnen gegen
über an der Westseite des größeren Platzes erhalten die
Wursthändler vom Buttermarkte ihre Stände

Die Händler mit Sämereien Hnlsensrüchten und
Eiern werden in der Olearius Strasze längs der Ost
seite des größeren Platzes

die Butter und Käsehändler welche in Buden
verkaufen in der Salzgrafen Straße längs der Südseite
jenes Platzes augewiesen werden

Alls übrigen Gewerbetreibenden vom bisherigen
Buttermarkte einschließlich der Geslügelhändler er
halten Stände in der Salzgvasen Stratze erforderlichen
Falls auch in der Dreyhaupt Stratzs gegenüber den
Wildprethändlern und zwar die gewerbesteuerpflichtigen
östlich, die anderen westlich

Die auf dem Wochenmarkt feilhaltenden Gewerbetreiben
den mit nichtmarktgängigen Waaren fowie die Kranzhänd
ler werden mit der bisherigen Ordnung von der Osthälfte

ach dem gegenüber liegenden Theile der Westhälfte des
Marktplatzes versetzt Diejenigen Handelsleute vom Ge
müsemarkte welche dadurch ihre Stände verlieren erhalten
andere auf dem bisherigen Fleischmarkts

Die Anweisung der einzelnen neuen Stände erfolgt am
Freitag den S Dezember er von Nachmittags
1 Uhr ab an Ott und Stelle Die Reihenfolge bestimmt
der Markt Polizei Commissar unter möglichster Berücksich
tigung der bisherigen Reihenfolge Sogleich nach erfolg
ter Anweisung kann mit dem Aufbau der Buden begon
nen werden

Vom Sonnabend den 10 Dezember er ab
findet der Handel auf den neu angewiesenen Ständen statt

Werden durch den Aufbau des W ihnachtsmarktes ein
zelne Veränderungen der Stände des Wochenmarktes auf
dem Marktplatze nothwendig so bestimmt diese der
Markt Polizri Commissar

Halle am 29 November 1887
Die Polizei Verwaltung

Gefundene und verlorene Gegenstands
1 In der Zeit vom AG bis November er

sir d nachstshsuds Gegenstände als gefnndeu hier
abgegeben

1 Revolver 1 Regenschirm 1 Brille 1 Halstuch 1
Tischdecke 1 Paar Filzpantoffeln 2 Portemonnaies mit
Geld

2 In derselben Zeit sind als verloren hier
angemeldet

1 silberne Tabaksdose 1 Muff 1 goldener Klemmer
1 Portemonnaie mit Geld

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Gsltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reelamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reg
lements vom 21 April 1882 Verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Secretariat IV Zimmer 25 des Polizeiverwal
tungsgebändes ertheilt

Halle a S den 1 Dezember 1887
Die Polizei Verwaltung

Die Liste der Stimmberechtigten bei Neuwahl
vou Gemeinde Verordneten an Stelle von 6 aus
der Gemeinde Vertretung ausscheidenden und die Liste zur
Wahl je eines Ersatzmannes der 2 und 3 Abtheilung an
Stelle freiwillig ausgeschiedener Gemeinde Verordneten ist
aufgestellt und liegt

vom 3 bis einschließlich 17 Dezember cr
Vormittags 8 bis 1 Uhr

im Zimmer 3 des Amtshauses zur Einsicht aus
Einwendungen gegen deren Richtigkeit sind während des

Ausliegens hier anzubringen
Giebichensteik den 30 November 1887

Der Mmts Worsteher
Stridde

Soli SWerwsarsii Berkiwf
Im Kassenlokale des unterzeichneten Leihamts sind

Montag am Z ds Mts in den Nachmittagsstunden
von 4 bis i/z6 Uhr einige Gold und Silber Waaren als
Ketten Brachen und Löffel freihändig zu verkaufen
Kauflustige werden hierdurch eingeladen

Halle a S ,am 2 Dezember 1887
Das Leihamt der Stadt Halls

ZK

Redaktioneller Theil
Halle den 3 Dezember 1887/M

In der am Donnerstag unter dem Vorsitz des Staats
ministers Staatssekretärs des Innern von Boetticher ab
gehaltenen Plenarsitzung ertheilte der Bundesrath dem Ge
setzentwurf über die unter Ausschluß der Öffentlichkeit
stattfindenden Gerichtsverhandlungen sowie dem Entwurf
von Bestimmungen betreffend die Beförderung von Leichen
auf Eisenbahnen die Zustimmung und genehmigte Sie in
Folge dieses letzteren Entwurfs erforderlich gewordene Ab
änderung des Betriebs Reglements für die Eisenbahnen
Deutschlands Die Vorlagen betreffend die Unfall Ver
sichernng der Ofensetzer Bohner und anderer Bauhand
werker den zu Asuncion am 21 Juli 1887 unterzeichneten
Meistbegünstigungsvertrag mit dem Freistaate Paraguay
und die Ausführung der feit dem Jahre 1875 erlassenen
Anleihegesetze wurden den zuständigen Ausschüssen zur Vor
berathung überwiesen Endlich wurde über Eingaben be
treffend die Ausführung des Branntweinsteuergefetzes Be
schluß gefaßt

Der Antrag auf Verlängerung der Legislatur
perioden des Reichstages ist jetzt eingegangen Er
trägt die Unterschriften der Führer der konservativen der
Reichs und der nationalliberalen Partei Von der letz
teren erscheint Herr v Bennigsen als Antragsteller und
mitunterzeichnet sind die Herren v Benda Buhl v Cuny
Hammacher Hobrecht Marquardsen Oechelhäuser Der
Antrag will die Legislaturperioden des Reichstages auf
fünf Jahre ausdehnen aber natürlich erst nach Ablauf
der gegenwärtigen Mandate Die Antragsteller sind der
Ansicht daß eine Verkürzung der Volksrechte in dem
Vorschlag in keiner Weise enthalten ist daß aber der Hin
blick auf das herrschende Uebermaß an WahlarZeit und
die Rücksicht auf einen ruhigen sachlichen Gang der Reichs
gesetzgebung dringend eine Verlängerung der Legislatur
perioden fordern wenn nicht unser ganzes öffentliches
Leben mehr und mehr in demagogische Wahlagitation
ausarten soll Die Annahme des Gesetzentwurfs im Reichs
tag erscheint durch das Zusammenwirken der drei Cartell
parteien vollkommen gesichert und auch die Zustimmung
des Bundesraths wird man wohl mit Gewißheit voraus
setzen dürfen In weiterer Folge wird dann wohl auch

im preußischen Abgeordnetenhaus der entsprechende Antraa
gestellt werden

Die Norddeutsche Allg Ztg bezeichnet den Be
richt des Pariser Times Correspondenten
über die Unterredung zwischen dem Zaren und dem deutschen
Reichskanzler als von Anfang bis Ende erfunden und
erlogen

Der zweite Dezember ist für Frankreich ein verhäng
nißvoller Tag Wer erinnert sich nicht dabei der Vor
gänge welche den Prinzen Louis Napoleon an die Prä
sidentschaft und ein Jahr später ans den Kaiserthron brachten
Wie große Aehnlichkeit haben die heutigen Verhältnisse mit
jenen die zur endlichen Beseitigung der zweiten Republik
sührten Daß die dritte Republik durch den entsittlichen
den alle Ordnung untergrabenden Wettstreit der Parteien
in ihren Grundvesten erschüttert daß ihr politischer Ban
kerott nur mehr eine bloße Frage der Zeit ist daß die
Monarchie vor der Thür steht und der Radikalismus die
Schuld daran trägt weil ohne seine Mithilfe die Monar
chisten ohnmächtig gewesen wären sind so offenkundige
Dinge daß selbst der allecgewöhnlichste politisch Verstand
sie begreifen muß Mag nun auch kommen was da wolle
die dritte Republik ist gewesen denn ihr Fortbestehen kann
nur eine trügerische Scheinexistenz sein Gcevys Bemühungen

sich an der Macht zu behaupten sind durch die Kammer zu
nichte gemacht worden Gestern Freitag Vormittag machte
Grevy den Ministern Mittheilung von seiner an die Kam
mern gerichteten Botschaft in welcher er den Rücktritt von
seinem Posten ausspricht Die Botschaft wurde darauf
sofort an die Präsidenten des Senats und der Kammer
abgesandt und wird bei Beginn der Sitzung verlesen Die
Botschaft Grevy s besagt

So lange es sich nur um Schwierigkeiten gehandelt habe
wie es beispielsweise die Unmöglichkeit gewesen sei ein Kabinet
in Folge der Zurückhaltung politischer Männer zu bilden sei
der Präsident aus seinem Posten verblieben Indeß die gestrige
Abstimmung in beiden Kammern mußten ihn in die Lage ver
setzen seine Demission zu geben Der Präsident würde das
Recht gehabt haben zu bleiben aber um bei den gegenwärtigen
Umständen einen Konflikt zu vermeiden habe die Stimme der
Klugheit und des Patriotismus ihm gerathen zurückzutreten
er überlasse die Verantwortlichkeit dafür denjenigen welche die
selbe aus sich zu nehmen hätten und appellire darüber an Frank
reich Das Land werde sagen daß der Präsident während der
neun Jahre seiner Amtsführung ihm Frieden Ordnung und
Freiheit gesichert habe und daß er es zurücklasse inmitten des
gerüsteten Europas in einem Zustande der ihm ermögliche
seine Ehre und seine Rechte zu vertheidigen Das Land werde
sagen daß er verstanden habe die Republik auf dem Wege der
Klugheit zu erhalten und daß man ihn zum Dank dafür von
dem Posten entfernt habe auf den das Vertrauen der Nation
ihn gestellt Indem ich aus dem politischen Leben zurückirete
wünsche ich daß die Republik durch den gegen mich gerichteten
Schlag keinen Schaden erleide und daß sie triumphirend aus
den Gefahren hervorgehe denen man sie aussetzt Ich lege
hiermit meine Demission auf dem Bureau der Kammer
nieder

Nach der Verlesung der Botschaft vertagten sich Kammer
und Senat bis Dienstag Die Verlesung der Botschaft
in den Kammern wurde unter allgemeiner Stille ange
hört Der Kongreß ist auf heute Nachmittag 2 Uhr nach
Versailles zusammengerufen

Nach den uns vorliegenden Telegrammen war der Abend
des 1 Dezember in Paris sehr bewegt Zahlreiche Grup
pen hatten sich in den Boulevards und den Zugängen
zum Elysüe angesammelt doch kam keine ernstliche Unord
nung vor Gegen zwanzig Personen wurden verhaftet
aber alsbald wieder freigelassen Die Polizei versichert
sie habe Deroulede und Louise Michel vorübergehend ver
haftet um dieselben den Feindseligkeiten der Menge zu
entziehen Noch vor Mitternacht hatte Paris wieder seine
gewohnte Physiognomie angenommen Die meisten Pariser
Journale sprechen ihre volle Billigung der ebenso wür
digen wie ruhigen Haltung der Kammern aus es sei zu
hoffen daß sich hieraus eine Einigung der republikanischen
Parteien bezüglich der Präsidentenwahl entwickeln werde
Ueber die weiteren Vorgänge am gestrigen Tage em
pfingen wir noch nachstehende Telegramme

Paris 2 Dezember Nachm In der Nähe des Palais
Bourbon stehen vereinzelte Graphen im Allgemeinen ist die
Physiognomie der Gegend e ne ruhige Luise Michel versuchte
in das Palais zu gelangen wurde aber festgenommen Ein
Sausen Manifestanten begab sich zum Rathhause um den
Munizipalrath zu ersuchen sich ihnen anzuschließen und zu den
Depuiirten der äußersten Linken zu gehen und gemeinsam
Protest gegen die Kandidatur Ferry s zu erheben General
Boulanger hat sich heute früh auf seinen Posten in Clermont
Ferrand zurückbegeben

Paris 2 Dezember Abends Auf verschiedenen Punkten
der Stadt haben sich Gruppen gebildet dieselben bestehen je
doch fast nur aus Neugierigen D e einzige Gruppe Mani
festanten unter denen sich die Depntirten Bisly Cameli iat
und die intransigenten Journalisten Duequereh und Ernst
Röche befanden warde aus der Nähe d s Palais Bourbon
nach der Plaee de la Concorde zurückgedrängt Als dort einige
Gamins mit Steinen zu wenei begannen wurde der Biatz
durch berittene PMeim innschnten gesäubert Die Mani
festanten bogen darauf in die Rivolistcage ein und begaberr



sich auf dcn Rathhausplatz welchen die Polizei gleichfalls
räumen ließ Basly Camelinat Ducquercy und Röche jedoch
traten in das Rathhaus ein wo der Munizipalrath Sitzung
hielt Der Mnnijipalrath beschloß mit 54 von 69 Stimmen
sich nach dem Palais Bourbon zn begeben und die Kammer
zu ersuchen sich ihm anzuschießen um die Republik zu
retten

Paris 2 Dezember Abends Eine heute von den repub
likanischen Deputirten und Senatoren abgehaltene Plcnar
versammlung an welcher indeß im Ganzen mir 340 Personen
theilnahmen nahm bezüglich der Präsidentschaftskandidatur
eine vorläufige Abstimmung vor Im ersten Mahlgange erhielt
Floquet 101 Freycinet 94 Brisfon 66 Sadi Carnot 49 Ferry
19 und Fallicres 3 Stimmen Im zweiten Wahlgange erhielt
Freycinet 190 Brisson 84 Carnot 27 Floquct 26 und Ferry
11 Stimmen Die eigentliche Plenarverfammlung der Repub
likaner findet erst morgen Vormittag in Versailles statt

Um den Lesern zu zeigen wie weit die Aufregung in
Frankreich gediehen ist und wie die Radikalen die Situation
ausnützen zu dürfen glaubten theilen wir folgendes von
dem Deputirten Lisbonne und Anderen unterzeichnete Pla
kat mit

Volk von Paris Die Republik ist in Gefahr DerKongreß von Versailles steht im Begriff den Nachfolger Gre
vh s zu ernennen Und Ferry ist es der Tonkinese Ferry
der Kamnierdiener Bismarcks dem eme schändliche Vereinig
ung die Republik ausliefern will Republikaner aller Richt
ungen Sozialisten Revolutionäre sollen wir ein solches Ver
brechen zulassen Nein Tausend Mal Nein Das Blut
darf nicht unnütz fließen aber wir werden vor keinem Opfer
zurückschrecken um zu verhindern daß Frankreich durch den
Niedrigsten aller Feiglinge repräsentirt werde Bürger seien
wir bereit und wachsam Die Republik ist in Gefahr

Gegen die Unterzeichner des Aufrufs ist die Untersuchung
eingeleitet worden

Der Londoner Standard erfährt betreffs der jüng
sten Enthüllungen der Köln Ztg daß der Prinz Fer
dinand von Koburg ehe er nach Bulgarien ging sich als
letzte Hilfsquelle an den Kaiser von Rußland wandte und
seine lebhafteste Mißbilligung über die von dem Prinzen
von Baltenberg eingeschlagene Politik ausdrückte er be
klagte die zwischen Rußland und Bulgarien bestehende
Entfremdung weil Bulgarien feine Existenz nur der Macht
Rußlands zu verdanken habe er sei entschlossen alle Irr
thümer der Vergangenheit wieder gut zu machen und das
alte Loyalitätsgefühl wieder herzustellen Es sei guter
Grund für die Annahme vorhanden daß einige Freunde
des Prinzen von Koburg um demselben das Wohlwollen
des Kaisers von Rußland zu sichern soweit gingen der
russischen Reichskanzlei Dokumente vorzulegen welche Er
munterungen des Fürsten Bismarck sowie Versprechungen
schweigender Unterstützung Deutschlands enthielten wenn
der Prinz von Koburg fortfahre feine Politik gemäß den
Erklärungen des Grafen von Kalnoky betreffs der freien
unabhängigen Entwickelung der Balkanstaaten unter Aus
fchließung vorwiegend fremden Einflusses anzupassen
Diese angeblichen Dokumente standen in thatsächlichem
Widerspruch mit den in Petersburg abgegebenen amtlichen
Erklärungen

Im Auftrage der Prinzm des Hauses Orleans ist
von einem Agenten der Prinzm namens Bocher der Köln
Ztg eine Erklärung zugegangen iu welcher sich dieselben

31 Wielands Mantel
Eine Weihuachtsgefchichte von Karl Neumann Strela

Jetzt hatte der Mann sich umgedreht und auch die Ohren
klappen gelockert so daß er die Mütze ziehen konnte Ent
blößten Hauptes breitbeinig wie ein Seefahrer schreitend
trat er vor die Herrschaften und fragte ob der Hofrath
Wieland zugegen fei

Ich bin gemeint, rief diefer ich soll wohl Wein be
stellen Ich lasse Rothwein von Ramann in Erfurt und
Rheinwein aus Würzburg kommen Mein Herr ich bin
der Hofrath Wieland habe aber keinen Auftrag für Sie
und muß überhaupt recht sehr bedauern Durchlaucht
die Herzogin wie Sie sehen hat mich zur Mitfahrt be
fohlen der Wagen wartet schon

Tief neigte sich jetzt der Fremde vor der Dame Ver
geben Ew Durchlaucht daß ich lästig falle Ich komme
ans Gotha bin auf der Heimkehr nach Halle und hörte
in Weimar daß der Hofrath Wieland den ich begrüßen
wollte in Tiefurt sei Nur auf wenige Minuten wage
ich vorzusprechen Es liegt ein Irrthum vor Ich
bin kein Weinhändler für den mich der Hofrath zu halten
scheint sondern Bücherschreiber August Lafontaine aus
Halle der es als das höchste Glück betrachtet der Fürstin
Mutter die Reverenz zu machen

S i e rief die Herzogin und sah den Eisbären
im höchsten Erstaunen von unten bis oben an August La
fontaine dessen sämmtliche Romaue ich habe Sie S i e

Aber willkommen fügte sie herzlich hinzu und für s
Erste kommen Sie mir nicht wieder fort

Die Lorgnette hatte sie sinken lassen beide Hände hielt
sie ihm hin und schon hatte auch Wieland die Arme aus
dem Mantel gestreckt um den Bruder an das Herz zu
drücken Das gab nun wieder ein drolliges Bild unter
einer Fluth von Entschuldigungen daß er ihn verkannt
wollte ihm die Umarmung nicht gelingen er war zu k ein
Lafontaine zu groß und stark Lachend sagte die Fürstin
Wieland müsse erst noch wachsen Me Herren sollten in s
Zimmer gehen

MachenSie sich s bequem,liever Lafontaine,meine Da
men werden mich vertreten Ich habe mich ansagen las
sen werde also erwartet und bin in einigen Stunden wie
der da Dann plaudern wir gemüthlich zusammen Nichts
da Wieland Sie sind entschuldigt Ihnen gilt der Besuch
Ich verzichte jetzt gern auf Ihre Begleitung Sie bleiben
bei Lafontaine

In diesem Moment kam ein Windstoß um s Schloß
der sich in ihrem Tuche verfing Es wäre zu leicht
meinte Wieland und wenn sie den Platz durchaus ver

gegen den Vorwurf verwahren irgend etwas mit gefälsch
ten diplomatischen Aktenstücken zu thun zu haben

Es heißt daß die wegen Verlängerung des öster
reichisch deutschen Handelsvertrages um die Dauer
eines Jahres schwebenden Verhandlungen dem Abschluß nahe
sind und die Unterzeichnung des betreffenden Abkommens binnen
Kurzem erfolgen dürfte

Es bestätigt sich so schreibt man der Natztg daß im
Centrum Erwägungen schweben welche einen Antrag auf
Beseitigung des Jesuitengesetzes betreffen Bestimmte
Elitschlüsse seien aber darüber noch nicht gefaßt

Der Antrag des Abg Lohren daß Brod nur nach
Gewicht verkauft werden soll findet im Prinzip allseitige
Billigung doch wird mehrfach dic Ansicht laut daß er in ein
zelnen Punkten zu weitgehend fei So macht die Natztg
darauf aufmerksam daß der heutige Bäcker fertiges Mehl kauft
für dessen gute Backfähigkeit der Müller ßarantiren müsse
Da darnach lein Bäcker wisse ob z B das Roggenmehl
welches er kauft rein oder mit abfallendem Weizenmehl gemischt
sei so seien die in dem Antrage geforderten Angaben über die
Prozente der einzelnen Mehlsorten für den Bäcker unmöglich
es gebe keine Probe durch welche die Mischung des Mehles
festzustellen sei Des ferneren kommt das Blatt auf seinen
früheren Vorschlag zurück statt des Abwiegens einen
Teigstempel mit Gewichtsbezeichnung dem Bäcker zur Pflicht
zu machen

Der Ausschuß des Verbandes der deutschen Bcrufsgc
nossenschasten hat die ihm vom Staatssekretär des Innern
behändißten Grundzüge der Alters und Invalidenver
sicherung einer Besprechung unterzogen und die Uebertrag
nng der Alters und Invalidenversicherung auf die Berufsgc
nossenschaften einstimmig gutgeheißen Ebenso sprach sich dcr
Ausschuß mit 8 gegen 1 Stimme sür die in dem Regierungs
entwurf vorgesehene sofortige Anlehnung der Versicherung
auf alle Arbeiterkategorien und mit 7 gegen 2 Stimmen für
eine vorläufige Vertagung der Witlwcn und Waisenversicher
ung aus Auch mit den wesentlichsten Bestimmungen über die
Organisation über die Frage des Reichszuschusses der zum
Bezug von Altersrenten berechtigenden Altersgrenze und der
Höhe der Renten erklärte sich der Ausschuß mit großer Majori
tät einverstanden dagegen wurde bezüglich der Aufbringung
der Beiträge mit 6 gegen 3 Stimmen beschlossen an Stelle
des Kapitaldeckungsverfahrens das Umlagevcrfahren zu empfeh
len Der allgemeine Berufsgenoffenschaststag wird am 17 ds
in Berlin zusammentreten

Deutscher Reichstag
6 Plenarsitzung Freitag dcn 2 Dezember

Fortsetzung der 1 Berathung der Zolltarif Vorlage Die
Bänke des Hauses und die Tribünen find mäßig besetzt

Abg Leemann spricht im Namen der für die Vorlage ein
tretenden Nationalliberalen Die Zölle sollen nur die auf dem
inländischen Getreide lastenden Steuern ausgleichen Die Noth
lage der Landwirthschast ist unzweifelhaft und die süddeutschen
Bauern Redner vertritt einen württ Wahlkreis bedürfen des
Schutzes ebenso wie die Großgrundbesitzer in Norddeutschland
Seit Jahren verringern sich die Einnahmen und vermehren sich
die Ausgaben der Landwirthe Das nicht agitatorisch bear
beitete Volk hat auch ein Herz für die Landwirthschaft und die
Vorlage will nur das Kleinod Deutschlands den Bauernstand
erhalten

Abg Singer Die Sozialdemokraten werden gegen die Vor
lage stimmen die ein Attentat ist auf den Magen des Volkes
Die Zölle kommen nur einer geringen Minderheit zu Gute
und belasten am meisten diejenigen welche viel Brod essen weil
sie arm sind und starke Familien haben Die Koalitionen der

schmähte so möchte sie doch gestatten daß er ihr seinen
Mantel über die Füße legte Um ihn nicht böse zu machen
fagte sie nähme fie s an Von ihm gestützt bestieg sie
den Wagen er hatte sich schon des Mantels entledigt
mit dem er ihr sorgsam die Knie bedeckte Dann noch
ein freundlicher Gruß der Kutscher schwang die Peitsche
die Pferde zogen an

Sebastian fluchte über den schlechten Weg die Herrin
fügte sich in Geduld doch war sie froh als sie in der
Stube des Schulzen saß Da er den Grund ihres Kom
mens von früher wußte hatte er die Mädchen und Bur
schen die ihm diesmal zur Weihnachtsbescheerung geeignet
schienen schon ausgewählt Namen und Alter derselben
standen auf einer Liste die er der Herzogin überreichte

Der Hofjnde Elkan sagte sie ihm will in diesem
Jahre zeitiger nach Halle Deshalb mein lieber Schulze
kam ich früher als sonst zu ihm Manches was ich den
Dennstedlern schenken will kauft Elkan in der größeren
Stadt besser und billiger Er wird sich denken können
daß ich mich nach meiner Börfe richten und mir die Weih
nachtssumme eintheilen muß

Durchlaucht sagte der Schulze in seiner würdevollen
Weise die Leute hier wären schon beglückt wenn sie auch
nur einen Honigkuchen von der geliebten Herzogin erhielten
Ich halte im Dorfe auf Anstand und Bescheidenheit Wer
auf dieser Liste steht dem ist nichts nachzusagen auch
eine gewisse Lotte Melzer ist aufgeführt die ein bischen
Freude gebrauchen kann Sie läßt den Kopf hängen weil
ihr Franz Gröper im Kopfe steckt den sie auch richtig
bekommen hätte denn Melzer hatte schon Ja gesagt wenn
ich nicht wäre Ich brachte dem Vater das richtige Ein
sehen bei Er sagte denn hinterher auch Nein weil das
hübsche Mädchen sicher noch Einen kriegt der Geld im
Kasten hat Das fehlt dem Franz nämlich gänzlich Er
arbeitet drüben in Oßmannstedt ist sonst ein braver
Bursche und mit Durchlaucht gnädiger Erlaubniß hätte
ich seinen Namen mit auf die Liste gesetzt wenn ich nicht
denken müßte daß ihn der Gutsherr zu Weihnachten be
schenken wird

Ich lasse Ihm den Tag noch sagen an dem ich be
scheeren werde sprach die Fürstin indem sie sich erhob
Da ich am heiligen Abend bei Seiner Durchlaucht

meinem Sohne bin können die Dennstedter vielleicht zwei
Tage früher kommen Er erfährt es noch von mir
Grüße Er das ganze Dorf und wenn Er nach Tiefnrt
kommt darf Er mich besuchen Es muß aber in nächster
Woche sein da wir jetzt stark an die Rückkehr nach Weimar
denken

Sie verließ die Stube und das Haus von dem Schulzen
zum Wagen begleitet Der Wind hatte sich gelegt doch

Arbeitgeber verhindern ein der Brodvertheuerung entsprechen
des Steigen dcr Arbeitslöhne Eine Nvthlage der Landwirth
schaft giebt es nicht dagegen wird die Industrie schwer ge
schädigt werden Durch die Vorlage wird die soziale Kluft
immer mehr erweitert aber Alles hat seine Grenze und es
wird die Zeit kommen wo man bedauern wird mit dem Feuer
gespielt zn haben

Abg v Kard orsf wendet sich zunächst gegen die Behaupt
ung Rickerts daß Deutschland Industriestaat sei Was mich
bei dieser Vorlage noch besonders freut daß die Regierung in
den Motiven eingesteht daß die russische Valuta den Import
des russischen Getreides erleichtert Gerade mit Rücksicht auf
die herrschende Goldwährung ist von den gegenwärtigen Zoll
erhöhungen dauernde Besserung für die Landwirthschaft nicht
zu et warten Wenn durch diese Zölle der Absatz russischen
Getreides vermindert wird so wird eben Rußland mehr Zucker
und Spiritus produeiren und uns auf diesem Wege schlagen
Dies etwa gegen die Vorlage allein Die Ablehnung der
Vorlage ist identisch mit der Gefährdung Hunderttausender Exi
stenzen Ich stimme für die Vorlage weil sie wenigstens sür
einige Jahre Hilfe schafft Der Redner tritt ein sür die Be
stimmungen des s 2 ohne welchen die Vorlage für feine poli
tischen Freunde unannehmbar sei Beifalls rechts

Abg v Frege Die Vorlage wird den mittlern Grund
besitz erhalten Für das Vorhandensein eines landwirthschaft
lichen Nothstandes sprechen doch wohl die zahlreichen Petitio
nen Gelächter links Redner wirft der Opposition Mangel
an nationalem Bewußtsein vor was der Präsident v Wedell
rügt Redner fortfahrend Gegen die Conknrrenz Amerikas
und Indiens kann die deutsche Landwirthschaft ohne Schutzzölle
nicht aufkommen Es ist nicht wahr daß die bisherigen Zölle
den Grundbesitzern genützt haben Auch die Branntweinsteuer
hat der Landwirthschast nicht nurnicht genützt sondern geradezu
geschadet Die Ablehnung der Vorlage würde das Todesurtheil
von huiiderttauseuden von Existenzen bedeuten

Adg Dr Barth Es ist gefährlich prinzipiell für einzelne
Geschäftszweige auf Kosten aller übrigen einzutreten Aller
dings muß zugegeben werden daß in der Landwirthschaft Noth
stand vorhanden aber das kann nicht ermuntern ihr auf Kosten
Anderer auf die Beine zu helfen Die Frage der Getreidezölle
ist lediglich Frage des landwirthschaftlichen Eigenthums nicht
des landwirthschaftlichen Betriebs Die Zölle bestreben doch
nur dem im Grundbesitz angelegten Kapital eine höhere Rente
zu sichern Zehn Tage lang muß der Arbeiter umsonst arbei
ten und während dieser Tage steckt der agrarische Politikus den
ganzen Gewinn ein Früher verschleierten die Herren die Tendenz
der Getreidezölle jetzt erklären sie offen daß der Preis des inlän
dischen Getreides erhöht werden daß der Consnment dem Pro
duzenten bezahlen soll Ihr Grundsatz ist gieb mir hundert
Mark dann will ich dir etwas abkaufen So versteheil die
Herren die Hebung der Kaufkraft des landwirthschaftlichen Stan
des und den Nutzen der Industrie Weshalb soll man höhere
Zölle bewilligen So exorbitante Zölle wie die vorliegenden
führen die beträchtlichsten Preiserhöhungen herbei Wir wür
den Politisch gewissenlos handeln wenn wir dagegen nicht agi
tirten Beifall links

Minister Dr Lucius Ich vertheidige mich nur mit kurzen
Worten gegen einige Augriffe Aus der Vorlage spricht kein
Interesse der Regierung an einer bestimmten Klasse Gerade
aus bäuerlichen Kreisen wurde für die Vorlage agitirt Red
ner wendet sich dann noch eingehender gegen die Aeußerung
des Dr Barth Die Zollsätze der Vorlage sind nicht zu hoch
Sollten sie sich als zu hoch herausstellen so ist es besser sie
dann zu ermäßigen als es bei dcn gegenwärtigen Verhältnissen
zu belassen Die Zölle sind nicht höher als die anderer Staaten
die Schutzzölle haben Ich bitte die Vorlage nicht dilatorisch
zn behandeln Der Frage des Identitätsnachweises gegenüber
müssen die Regierungen sagen ncm Di Frage ist
strittig und daher ist es nuter den obwaltenden Verhältnissen
das Beste die Diagonale der verschiedenen Interessen zu ziehen

schneite es wieder strahlenlos stand die Sonne über dem
kleinen Wäldchen das zwischen Dennstedt und Tiefurt
rechts am Wege liegt Sebastian war so froh als er
die Herrin am Wagen sah Die Flocken l mtanzten sie
und da ihr das Tuch jetzt selbst zu leicht erschien ersuchte
sie den Schulzen ihr den Mantel vom Wagen zu nehmen

Staunend sah er den grünen Mantel an bis sie ihm
sagte daß er dem Hofrath Wieland gehöre der ihr den
selben bei der Abfahrt über die Füße gebreitet Da es
nun schneie sei sie doch erfreut daß sie ihn angenommen
sie wolle sich fest in ihn hüllen und dcr Schulze soll ihr
den Kragen über die Kapuze ziehen

Das geschah er hüllte ihr den Kopf völlig ein und
meinte dabei Ist doch justament als ob s mein eigener
grüner Mantel wär Meiner sieht ebenso aus ist ganz
so lang und der Kragen genau so groß

Er half ihr auf drn Sitz wo sie die Schnalle so fest
zusammenzog daß der Kragen nun auch ihr Gesicht be
deckte Nur ein einziger Theil desselben blieb frei doch
war die Oeffnung breit genug um sehen und reden zu
können So Schulze jetzt bin ich gehörig verpackt Wie
ein Mann seh ich aus Geh Er nur hinein und grüße
Er Alle von mir Fahr zu Sebastian damit wir
bald nach Hause kommen

Die tiefste Verbeugung machend sah der Schulze dem
Wagen nach und dachte Als ob ich in meinem Mantel
darauf säße als ob s mein Korbwagen wär Dann
blickte er in den Schnee trat in s Haus ließ sich vom
Knechte frische Feuerung bringen und setzte sich behaglich
auf die Ofenbank

Sebastian trieb die Pferde tüchtig an auch er wollte
gern bald im Schlosse sein Der Schnee machte den Weg
nur noch schlechter es ging langsam genug in dem durch
weichten Lehm und Sand An beiden Seiten war ein
Graben der Kutscher mußte vorsichtig lenken um im
Zwielicht einen Unsall zu verhüten Die Sonne hatte
sich schon hinter dem Wäldchen versteckt nur ihr letzter
verglimmernder Schein zuckte noch über die Baum
spitzen hin

In dic Ecke des Sitzes gelehnt der in Gurten hing und
der Fürstin bis an den Rücken reichte dachte sie an den
behaglichen Abend dcn sie mit Wieland und Lafontaine
genießen wollte Wie sie die Augen schloß schwebte ihr
der Eisbär vor und ein Lächeln glitt über ihr Antlitz
Sebastian starrte nur unverwandt auf den Weg um die
Gräben zu vermeiden So entging denn Beiden als der
Wagen zum Wäldchen gekommen war daß ein Bursche
auf dem erhöhten und festeren Pfade unter den vorderen
Bäumen dahinfchritt

Fortsetzung folgt,



Auch das Hineinziehen der Währungssrage würde der Vorlage
ur hinderlich sein Ich hoffe die Kommission wird die Vor

lage unverändert annehmen
Abg Grub Eine in Württemberg abgehaltene Versamm

lung von Groß lind Kleinbesitzern hat mich beauftragt gegen
die Borlage zu stimmen Wer sich nicht von augenblicklichen
Rücksichten leiten läßt muß die Vorlage ablehnen

Abg v Landsberg tritt im Namen eines großen Theiles
s ein er politischen Freunde für die Vorlage eiu welche die Er
haltung des Bauernstandes bezwecke Mit der kommissarischen
Vmüerathung sei er einverstanden und hoffe daß die Kommission
sich schnell entschließen werde

Die Debatte wird geschlossen
Abg Böckel bemerkt daß er durch den Schluß der Debatte

verhindert wsrden sei sich für die Vorlage zu erklären und zu
zeigen wer die Leute seien die in Mitteldeutschland Subhasta
twnen herbeiführen Heiterkeit

Die Vorlage wird an eine Kommission von 23 Mitgliedern
verwiesen

Nächste Sitzung Montag T O Vorlage betr die Unter
stützung der Familien eingezogener Mannhaften Weinfälsch
ungsgesktz j zxwkoF o

Telegraphische Nachrichten
Strcchburg i E 2 Dezember Der Bürgermeister Back

ist zum Mitglied des Staatsraths von Elsaß Lothringen ernannt

wz jjM5v sllm xatt UDresden 2 Dezember In der zweiten Kammer inierpel
lirte der Abgeordnete Bramsch wegen der Zwecklosigkcit des
Verfahrens bei AusD ttung der Reblaus in den sächsischen
Weinbergen und namentlich hinsichtlich der großen Geld
gpfer die zu den Erfolgen in keinem Verhältniß ständen
Der Stnaismiuister v Nostitz Wallwitz erklärte die Regierung
werde beim Bnndesrathe wegen Abänderung des betreffenden
Gesetzes vorstellig werden

London 1 Dezember Bei der heutigen Parlamentswahl
im Londoner Gemeindebezirk Dulwich an Stelle des jüngst zum
Richtcr ernannten Konservativen Howard wurde der Konserva
tive Maple mit 462l Stimmen gegen den Gladstonianer Hen
derson welcher 2609 Stimmen erhielt gewählt Die konserva
tive Majorität hat sich im Vergleich mit der vorigen Wahl
um ein Weniges verringert

Dublin 2 Dezember Der Oberbürgermeister und Abgeord
nete sür Dublin ist zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt weil
er Berichte über verbotene Versammlungen der Nationalliga
ungesetzmäßigerweise veröffentlicht hatte Ebenso ist der Sekre
tär der i ntionalliga und Devutirte von Dublin Thimothy
Harrington verhaftet worden weil er Berichte über eine dur
Gesetz verbotene Versammlung veröffentlicht hatte

gemeldet war die Fürstin Dolgorucki vor zwei Monaten
in Haft genommen worden weil gegen sie der Verdacht
vorlag daß sie an dem Erprcssungsversuche ihres verhaf
teten Unternehmers Moreau gegenüber einem Londoner
Aquariumsbesitzer mitschuldig sei Sie wurde damals nach
zweitägiger Haft wieder entlassen jedoch bald abermals
verhastet weil Moreau belastend gegen sie ausgesagt haben
soll Jetzt wurde ihr nun eröffnet daß sie frei sei Sie
gedenkt ihre künstlerische Wirksamkeit wieder aufzunehmen
und demnächst eine Gastspielreise anzutreten

Im Laufe des Dezember wird die sehr bedeutende
Kunstsammlung des bekannten Graveurs Gillot in
Paris ausgestellt und versteigert werden Dieselbe um
saßt mehr als 3500 Gemälde Zeichnungen und Aqua
relle von fast allen hervorragenderen neueren Künstlern

Jn Havana wurden 95 Cigarrenfabriken ge
schlossen weil die Arbeiter eme Lohnerhöhung verlang
ten Es sind durch diese Maßregel 12 000 Personen be
schäftigungslos geworden

Aus dem Geschäftsverkehr
In den besten Gesellschaftskreisen wird heuteWidt

seld s beliebter Magenbehagen den renommirtesten Liqueu
ren entschieden vorgezogen Niederl u A b Jul Bethge
Friedrich Schulze Wilh Schubert

Upril Mai sv so bis Z0 80M Petroleum fast ohxi N
sah loko Ni Spiritus loko und Termine bei ganz unbedeuten
dem Handel in matter Haltung loko ohne Faß vnsteuert 97,70 M mit 50
M Berbrauchsabgabe 49,20 bis 49 M mit 70 M Berbrauchsabgabe 33,40

bis 33 70 M April Mai 101,70 bis 100,40 M Mehl in abgeschwäch
ter T ld z Weizenmehl 00 23 50 bis 22,00 M 0 22 00zbis 20,25 M
Rogzenmeh 0 18 50 bis 17 25 M, 0 und 1 17,25 bis 16 00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

W MD

Jllustrirte Badeblatt Chefredakteur Dr msä
18 September er schreibt im hygienischen

Das Wiener
Barach vom
Theile u A

Dn i Nmgelhm dt Giöckner sche Wund m,d Heil
Pflastsr hat sich bereits einen Nomen erworben der eine
jede weitere Hinweifmig auf dasselbe überflüssig macht Wer
von einem der äußerlichen Schäden Entzündungen
Frostbeulen Hühneraugen Flechten c heimgesucht
wird kann zu keinem besseren Schmerzlinderungsmittel und
Heilmittel greifen als zu dem Riiigelhsrdt Giöckner schen
Wund und Heilpflaster Dieses ist wie gesagt so vielfach
bekannt daß es genügt wenn wir es hier in Erinnerung
bringen

Dasselbe gilt auch von Ringelhardt s Universal Heil
balsenn Man könnte diesen eine Ergänzung des vorgenannten
Heilmittels nennen Während das erstere bei äußerlich sicht
baren bewährt letzteres bei den unsichtbaren Uebeln wie bei
rheumatischen Schmerzen Hexenschuß Unterleibsbruch c
feine heilsame Wirkung

Beide sind mit Gebrauchsanweisungen zu beziehen in allen
Apotheken iu Deutschland Oesterreich und der Schweiz

Der Kaiser empfing gestern zunächst den General
v Wrangel und den Major v Wrcmgel welche die Ehre
hatten demselben die Geschichte der Familie derer v Wraugel
zu überreichen sowie hierauf den Prinzen von Schaum
burg LipPe vom 2 Garde Ulanen Regiment Hiernach
nahm der Kaiser mehrere Vorträge und demnächst im
Beisein des Kommandanten die persönlichen Meldungen
mehrerer hoher Offiziere sowie des japanischen Haupt
manns Takeska Damme und des türkischen Lieutenants
Sabit welche beide zur Dienstleistung beim Garde Pio
nier Bataillon kommandirt worden sind entgegen Mit
tags arbeitete der Kaiser längere Zeit allein ließ sich vom
General Intendanten Grasen Hochberg Vortrag halten und
unternahm um 2 Uhr eine längere Spazierfahrt Das
Diner nahmen die kaiserlichen Majestäten allein ein

Prinz Wilhelm ist mit dem Prinzen Ludwig von
Bayern und anderen hohen Herrschaften nach Letzlingen
zur Jagd abgereist

Der Erbprinz und die Eibprinzessin von Sachsen
Meiningen begeben sich am 9 ds Mts nach San
Remo

Kaiser Wilhelm und Richard Wagner Im Dezem
berheft der Deutschen Revue theilt Frau Helsne von Hülsen
in den von ihr veröffentlichten Denkwürdigkeiten ihres verstor
benen Gatten einen s Z an Letzteren als General Intendant
gerichteten Brief des Kaisers Wilhelm bezüglich des Nibelun
genringes Richard Wagner s mit Dieser Brief der von all
gemeinem Interesse ist lautet Meine Tochter die Großher
zogin von Baden hat mich gefragt ob es nicht möglich fein
würde eine der neuesten Wagner ichen Opcrn die wie ich
glaube einen Cyklus bilden hier in Berlin zu geben Ich
weiß von diesen Werken nichts weiter als daß sie von L szt in
Weimar versucht wurden zu lesen daß die Noten aber so toll
sein sollen daß man von der Aufführung sogleich abstand Ich
ersuche Sie nun also um Auskunft über die Sache Des
p Wagners Wunsch sein Werk selbst einzustudiren ist eine
Politische Frage die anderweitig zu entscheiden bliebe

Wilhelm
Die Kronprinzessin hat auf den Glückwunsch des

Berliner Magistrats zu ihrem Geburtstage eine Antwort
ergehen lassen in welcher es heißt Wenn etwas die
schwere jetzt über Mich und Mein Haus verhängte Prü
fung zu mildern vermag so ist es das Bewußtsein Mich
eins zu wissen mit unserm ganzen Volke in dem heißen
Gebet sür die Genesung des Kronprinzen Meines Ge
mahls Möge es dem Allmächtigen gefallen dasselbe zu
erhören Mir zum Glück dem Vaterlande zum Heil

Die Herzogin von Cumberland soll mit ihren
Eltern nach Kopenhagen zurückkehren und an dem dänischen
Hofe den Winter zubringen

Der berühmte Historiker von Sybel beging am
Freitag seinen 70 Geburtstag

Herr v Strantz ist nüch Empfang der Verfügung
des Hausministeriums über seine Entlassung zum 1 Jan
1888 vorstellig geworden ihm diese Entlassung schon zum
1 Dezember zu gewähren und das Ministerium ist hier
auf eingegangen

Aus Teplitz 2 Dezember 12 Uhr 10 Minuten Nach
mittags geht der Nordd Allg Ztg vom dortigen Bürger
meister Herrn Stoehr folgendes Telegramm betreffs des
Wasserdrucks in dem Vietoriaschachte zu Die Bade Anstalt
Teplitz welche bisher nicht gefäh det erscheint hat Protest da
gegen überreicht daß mit der Abdämmung der Einbruchstelle
begonnen werde weil sie die Maßregel man für radikal genug
hält sie verlangt daß die inundirten Schächte nicht mekr aus
gepumpt werden damit derartige Katastrophen unmöglich ge
macht werden

Die Geigerin Fürstin L illi Dol g orucki ist in
Wien aus der Haft entlassen worden Wie seiner Zeit

W MO
iu der alten Residenz täglich

Arbe ts ist ig

Königliche Klinik sür Zahn m d Mnndkrmtks
3 Uhr unentgeltliche Behandlung

StWtUchr NMsm Kr ArbsWsachÄSii zug Inspektor Mertv
Ssr 1k m S tkm für fremde Reisend ebendaselbst
BW Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabsnds

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Wterthumskund unentgelblich geöffnet Dienstag Donnerstag Sonntag

R r Heimath i Mauergasse z
Katholischer GescSentierein Ab von 8 10 in Wilke s Restaurant
Ver i Freundschnstsbimd Ab S im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen tu Wilke s Restaurant

Montag S Dezember
Polytechnischer Verein Ab 7 9ö Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Sntomologischer Berein sür Hake und Umgegend Ab 3 in der Franziskaner

NrM o AMsch UstKS
Dividende 1836

D Reichs Anlethi 4 106 90 b

do do
4

100,30 B
Konwl Unl 106 50 G

do do S 100 30 B
StaatS Aul 1863 4 102,75 G
do 50 52 53 t 2 Ä 102,60 G
Staats chuldsch SV 100,20 G
Sächsisch Pf Br 4 105, WPommer sche R Br 4 10 ,10 l
Vosen sche do 4 101,10 b
Preußische do 4 104, b
Sächsische do 4 104 20 B

Schlcs do 4 104, b
Bad Eilenb Anl 4 104,70 B
Bairische Anleihe 4 105,30 G
H mb Staats Rente v 99,20 Ä
Sachs Zlltb Lb O 4 104, G
Sächs Staats Anl 4 104 30 B
do Staats Rente 3 90,60 B
do Ldw Pfdbr 4 102,90 G

do do do 4V
Pr Pr Anl d 55 ZV 146,10 G

Braun 20 TU L fr 93,30 lG
Cöln Miud Präm 3V 131,50 B

Dessauer do SV
Mewing 7 FI L sr 2410 G

Verein ehemaZ SSger Ab 3 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren in

der Dresdener Bierhalle
Hotel Ttadt Berlin Schachabend
HMischer Ichützenbnnd Ab 8 Versammlung im Cafee David
katholischer Gesangverein Ab 35 im Restauraut zum Forsthaus
HMe scher Turnverein Abends 3 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverein Harmonie GesellschaftSabend im Cafe David
ParaSies Vcrcin Montags Abends 3 11 Uhr im Paradies
Fachschule der Schnhmacher Jmwng Montag Abends 3 Uhr in Wilke s

des
AhMmz M d MckMHt

Met sSiHuzüge Bahnhof Haks
Nach Lewzig 3 10 fr 84 20 fr

Z6 34 V 7 33 B M W V 10 1L
H11 40 B 1 4S R MLO N

Z 8N W 1SA 7 1dA 9 5 N
10 47 A Z11 0 A

Nach MAdtSvW 7 13 N 3 51 B
10,50 B M TötlWtZ 11 21
1 24 R S 3 N SL0 N 8 23 A
10 30 A

Nach MM 4 36 7 ZZ V
S 1S B 11 0 B 1 40 N S 39

R 6 0 A S S4 A 10 MMs Vitterield Z
Nach THSrwMS 5 40 fr 7 4S S

10 1S B 11 36 N 2 S N
S 20N 6 S A 9 40 A M

Ersurtl 11 1 L
NaS Posen 7 40 B 11,42 B Ibis

Fatkenbergl 1 33 N 7 20 A
stis MnfterwaLieZ

ZÄch S 10V S V B 11 43
12 50 R sbis EislebenZ B 2 0
s S 50 A M GchWbergl 9 30
A stts Rordhau en 10 37 A

Nach Bieutnbnrz 7 40 V 11 35 Ä

Z b K S 0 Z A sbisHalberstadtZ

bedeutet EchnsA iUz
MhgaKS und

Nach GHMsSt b Z
Nach GÄMüaSe S 0 L

Von Leipzig t 6 53 B 7 9
N 42 V 9 43 V S11 7 V11 28 A Z LZ N S S2 N 4 27
N 5,31 N Z7 37 A 3,23 A
W S7 A 10 37 A 12 3 A

Bon VwgseSsrZ S 53 fr V
3 LÄ d svon Cöthen 10 2 V
t Si K 5 3 N SLS S K M

Vsn 4 21 r 8 2L V V N
BiUn Abi 10 3 N 11 30 2 5
N svosKitierkldl 5 24 N S 44
N 8,56 N 1V s1 N

Kou Wir 4 29 sr 7 7 B9 13 V Z0 2S B 1 9 N 5 15
N 5 32 N 8 8 N 9 13
10 58 A

Ton Böses 7,4 F svs
bergZ 1 7 R 7L A 10 13 A
svon Falkenberg Z

Eon Ksffel SLV B kv RorbSc, ke
7 1t B 1SL Zd Eicheuberg
I t, N S 1S R 7 10A ivm
EislebenZ 8 SS N 0 bS A

Bon Bieuenbmg 7 S B von Kön
nern 8 7 B von HalberliiZi
10 5 Z 1 16 N R 8 SLK

A bedeutet Lokalzn
Sex Pewaü BekfoseapMs
sf Halle

3 0 N Von Sch Kä S 35 V 7 S0A
3 0 R B Ssl S e 10 0 B 7 30 A

lKZANft I
PoMr

garant
Italien Rente
Oesterr Boldrmte S

do Paptcrrente
do Silberrente

Rumäu große
Russ Goldrente

do do 54do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66
do C Bodenkr
do Curl Pfdbr

Serbische Rente
Ung Gold a 1000
do do 500do do s 100do Jnvest G A
do Papierrente

Eiw,SaS EiMKA AZK

AMen Mastrichi 2V 47 25 bG
Wtenburg Zeitz 3 173 bBerlin Dresden 0

Mz Lndwigsh 3V 93, 5Z
Marienb Mlawka V 46,10 bT
Niederwaldbahn sv 66,25 b
Nordh Erfurt 0

Ostpreuß Südbahn 5 65,10 bG
Saawahn 0 45,70 B
Weimar Geraer 4V 20,20 G

do 2j conv 2V
do uugar fr 0

Werra Bahn 2V 73,30 b
Buschtiehrad B 4 39,20 b
Dux Bodenbach 7V 1 3 5 b
Gal sCarl L B Z 5 26,10 b

119 90 lEotthardbahn 3V
Kursk Kiew 10 o 146 75 N
Russ Stb 7 1171,0 IG
do Südw 5 57,25 b

Südöst Lomb 1 143, b
Warschau Wien 13 121, b

MenSKHmVxii,rit it Gi W AMti
Berlin Dresden 0

Marienb Mlaw 5 105,75 VG
Nordh Erfurt 4

Oberläusitzer 3V
Ostpr Südbahn S 105,60 bG
Saalbahn 3 104,50 i G
Weimar Gera 2V 33,40 bG

Dividende 1886

4

4V
3

6

5
5

5

S

S

5

L

5

4

4

4

ß

96,40 b
90 60 bB

66 0 bB
10 ,10 G
86,20 t
86 20 b
53,90 G

152,SO t
136, v

73 9t b
54 75 b
77,30 bG
30,20 b
80,30 SB
81, V

101,50
69,50 b

ZnSnstrie Attien

103,25 GHeinrichsha
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M

freund konv
irulouwerk

Hall Maschinen
Löwe Co
Zettzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer PaHterf
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbefchiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
Treppwer Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salw
Wesiphäl St Pr

8

12
4V
S

10
10

16
4

15
0

5

2

2V
5

LV
3

12
5

4

4
13

IS

106,50 G

157 VG
241,25 M
217,50 N
360,00 tG
210,00 bB

34, bG
157, G
36 00 G

8555 dG
93,75 kG
72 bA

127 25 G
163 G
64 25 T

126 b A
96 25 B

115,25 G
49 50 bB
124,50 dG

Bank Aktien

Zsliwdische Nse Äah MWrttZtWj
OWgMvtiW

Berlin Dresden
Bresi, ,i Warschau
Dtsch Rordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhanien Erfnrt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahu gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I klm

do 1386

4

5

4

4

4Vz
4V
4

3 /z
4

4

4

B100,25

100,20 G

100 25 B
10420 b
93 50 G

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschiv Bank
Darmstädter Bank
Dessaner Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Letpz Creditenstalt
Magd Bankv
Meining Hyp 40 s
Mitteld TrÄ itSanl
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

ds Juteruat
Preuß Bsdenkredit
do Ctr Bd 10

MSI Ejseub VrisrA ,LMMt M
4Aacheu Mastrichi

Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 SKaschau Oderberger

bo Goldpr
Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr StaatsS

do von 1374
bo von 1385
do Ergänz Nek
do 1 u 2 kl
do Goldpr

Pilsen Pries u
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordojtbah

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eiseub g
Kosww Worou gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Sursk Kiew gar

do kleine
Moseo Kursk gar
Moseo Rjäsan gar
Rjäian Koslow gar
RMichk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaatasische g

ds kleine
Aarjchau Teresp g
WladikawZas

Sächsische Bank
Weimarische Bank

6

S

SV
7

9

11
7V
SV
0

9

6

4

5

4

SS
20

13
S

3

SV
0

121,60 M
153,25 W
11760 G
101 60 G
137 bB
163 10 G
161 IG190 75 b
124,50 G
97,40 G
74 bG

174 75 B
107,75 G
96 50 G
94,30 G
91,50 bG

14670 bG
449,50 b
161 G
107, G
109, bÄ
135,50 G
133 90
129 60 G
51,25 i G

Bergwerks u S Hütten Akt

84 60 G

3l 5 bG
102,25 K
73 30 G

400 30 B

37 25 G
376,50 G
105,90 B

9c 60 d
73,30 G

291, G
293 bB
101 bÄ
92,25 G

84L0 G
6ij S0 G
90 20 d
90,70 ö

73,90 G
37,75 G
84 40 vG
39,40 b
77 30 b
62,60 v
63,50 G
90,75 b
74,40 b

AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt LDuxer Kohlen

do do conv
Köw Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braauk V

do St Br 5
Stolb Zinkhütte

do St Pr S s
Westeregeln

11

V

7

15
15
1

S
3

133, bG

67, bG
72,50
34,75 G
24,60 bG
90,50 bB
72, dG

125,50 G
126,25 VG

37L0 bG
113 25 VG
156 00 G

Deutsche sspoiSelen Wütchbriese

Nnh D Psandvr 5
do do 4 102,70 GOoth Pr Psansdr 13 /2 104,50 bG

Metnwg Hypothor 4 101,60 dG
do Vram Psdbr 4 123, 0

Nordd Grscr Pfbr 5 101,60 bG
Lr Bodencr rzv 5 113 25 G
Pr Cent Bod rzd ö 116,10 G
Südd Bodencrsd 4 101,70 G

Äsipz Börse v 1 Dez

S Dezember
Die günstige Stimmung der letzten Tage mutzte an der heu

tigen Börse einem Rückschläge Ptatz machen der sich zwarm
ziemlich engen Grenzen hielt immerhi i aber das Geschäft am
Aufschwünge behmderte Die leitenden Devisen wurden bei
schwacher Haltung zu etwas ermäßigtem Kurse umgesetzt w ü
sowohl von dem Banken als auch vom Montanmarkte gitt
Bahnen ermangelte die emheiiliche Tendenz schweizerische Nord
ost und Gorthardbahn blieben auch heute g sragt Fremde No
ten litten unter Geschäftsui lust Russenwerthe unterlagen merk
lichen Abbröckelungen Schluß ziemlich sest aber still

Sis ktr sori t7e ttn 2 Dezember Welze I stellte sich dei kleinen Um
sätzen niedrer erh lte sich spä cr aver auf Deckungen loko 150 bis 176
M, Apri Mai 7i,50 bis 17 25 M Roggen toko bessere i ländische
Sorten gut zu lassen Termine dessen Kündigungen nur theiiweise Aufnahme
fanden villiger angeboten mit festerem Schluß llko 110 bis 123 M April
Mai 128 is 128 25 M Hafer loto weniger teachtet Termine still
und etwas matter loko 97 bis 132 M April Aiai 109 s bis 103,75 bis
109M Geiste feine Waare gut begehrt loko 10S bis 180 M
Rühsl bei sehr stillem Eeschäfr tn abgeschwächter Tendenz loko ohne Faß

Amsterdam 100
London 1 Lstrl
Laris 100 Zr
W ru 100 st

10Z

Wechsel

S

8 X
ö T
S T

TN W

163,50 b
20 37 ß
30,40 0

16155 b
7810

Süchs Rente
Arenourg Zettz
Äußtg TspttK
BuichUchrad 1 Em
Mtenourg Zeig
Zalchtiehrader

Wg N Crwit
Leipziger Baut
Sachl Bank
DörstewiH Rattnr
S Thür Braunk

do St Pr 5
V S TH P St Pr
KiKer Par u S A
Merrass Halle
HaZ Straßendahs
Äöl SWlert

4V
4V
5

9

SV

IS
IS

5

15

90,50 G

103, B
102,65 G
35,70 G

130, B
121,75 B
174,60 H
134, G
109,50 B
50, G

122 50 Ä
125, B
64 G
64 G131 b

127 G
156 K

a Äisstsg Veetiq oss GMe ßGSÄ Lagevtatts

Dat St
S arvm
red 0

mm

Thermometer
nach

Ostsiri,L LsÄUM

Fench
tigkett
Luft

Wind Wetterl

3/12

I L Uhr
S Uhr
Wr

6

62 0
Uebe

i 7,5
6,2

rsicht

t ö,0
S 0

i 5,0
er W

75 I S
75 87g I 8 V

tterung

trübe
bedeckt

desgl

Die Temperatur tn Celsius Graden war in nachbenannte
Städten folgende Petersburg u Memel r 7 Berlin 4 7
Hamdura 7 Cbemnitz München 5 6 Baris fehlt

Ä Montag 6 Uhr Uebung ganz ChorVolkssch
i Anm v Mitgl b Borstzsch Äilhelmstr 5



Z

d

V v

MSs Mvw
Weinstuben und Austern Salon

Zr Uärksrstra88s 14
srQZpreeIi L r 8odIuss 169

emxüslilt
Z W ZZGlZ WS
w äsr Vsillswdö vt ä U 1 GH
Msssräsm Hauso vt iä II K,OO
100 Stück Äz LMs Äk

WK z von Z M k IO an
von 1 bis 4 Ilkr

8MWA ZA W te

Rsssrvirts Amwoi

Asööiast kis 12 Utir bsucls

Durch billigen Einkauf empfehle goldene
Herren n Damen MemontoiN Uhren
goldene Herren und Damenketten
Brillant Siegel und Trauringe

M M KWKSS L Goldarbeiter
Rathhausgasse 19

Einkauf von Gold Gilber Uhren
Münzen

MHw MZW Schm erlt
Weihnachtsgeschenk für Knaben und

Laubsägekasten von I,SS Me an Laubsägevorlagen Werkzeug
kasten von Pfg an Tuschkasten Colorirstifte Zauberkasteu v SV Pfg
bis 4 Mk Laterna magica von VS Pfg bis t MZ
Schlachten Lager und alle Nationalitäten von Heinrichssu n Anderen
5 Schachte IS SV S 5 Pfg bis 4 Mk Briefmarken Albums Kegel
spiele Gpielschachteln Lottos Dominos Schachbretter Nähkasten mit n
ohne Einrichtung Puppen Fröbelspiele Lnftiges 1 mal Wettrennspiele
TeAspiele Kriegsspiele Negatta und Nadfahrerspiele sstaize n Mans c
die neuesten Sachen zu den billigsten Preisen

Lnl 1V MIM
18 I MMiKNÄrWe 18
AI Kr MMr ÄZ

GumM Wiifthe

M öUKMMMM MKHWWWMDMWWW

ZZIK

L MZsviM ZSÄ
Ä ZR AtS WÜSsss iv

GÄMS K K KK

K S A 8 S S KMSviBvSZ
Ts üKvI MZ Zit

tlit ZssiWÄ ZSMM ZsKsiH Z,

WelRVWtSKSKBSiSWkkM S Hz
MIIÄ KSZ SBlKt

ze i S ,z

Z rsjzx 8Q

V M U s Z zkZsN
SiLMZ IRISÄ t tZiAvr

U ZsÄriMMZ SAA WVZKIl S
mÄ

Äk A Z WAsZ zzM W Ä ZZVZ
SSZtSZ MNZ ML

ZZSSS Zxü ZZSKSZS M
NMSASSBZLWM kSZS

MWÄ MszMWsL
Z zWNsrW ZzcSl

KR NV LSZNSrZ iiLisZk ss empfiehlt

HA ZNW GMKG
A

vormals
UMsy Z

Markt Ruth hmlsgasse 2
HMe s größtes Und emziges Spezial

NÄMM ÄSZTMKÄMW
verbKttbeW mit eigener FabriZatiott

UMilMM v WMN llK Mld8t iil KchMrtztt M/W
Solideste Fabrikate Billigste Preises j

RZ I AMl HAZ ALSÄ M GAMZ2Ä KÄ ss
w Oöchste NeuheitetlÄÄZ

ill Pyppen Nlld Melal SpiMmürey

MsgRS
von

O IÄ ZkK r
iz iplge cl jtt M1V8

Schankel PferÄe
überhaupt alle Spielsach n werden billig
und fauber aufgefrischt

ar Ulrichstrsche 7 Ho

Gebrauchte Möbel
als Kleidersekretars in Nußbaum Maha
goni und Birke Pfeilsrspiegel mit und
ohne Schränkchen Waschtische Komoden
Tische Stühle Bettstellen mit und
ohne Matratzen verkauft billig

T Zs I s Is Z vilsvk v
Geiststraszs Ä8

Die Grube

Alwiner Verein
am Bahnhofe Halle empfiehlt ihre sehr guten

dem geehrten Publikum
Lieferungen ins Haus können an folgen

den Stellen ausgegeben werden

Königftraße AGs p
HerrenstraUS Z p
gx Nlrichstraße Z G p
Süphienftraße P
Liliengasie Ä S
Blnmenstraße 7 p

Gegenüber dem viel und weitverbreiteten nnwahvem Gerücht daß
ich mein seit 1830 bestehendes Geschäft aufgegeben empfehle ich mein
großes Lager ausgewähltes Pianinos Gsttage Orgeln

Harmoniums sowie gebrauchter Instrumente

MÄÄSS
Scharrengaffe N

KKS MstssstsSs
zu Gescheuten passend empfehlen

MZGS H S s Leitzzigerstr tt
Kch MUÄWK MßrßKWS UMM A sbwjMZ

UWW
Bei vorgerückter Saison zu sehr billigen Preisen

Die Grneuermg der Loose
zur dritten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis zum 8 Dez er
Abends G Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der königliche Lotterie Einnehmer

WNW s B arLcd ilsvilsr Leipztgsr Platz

KMMM Ksrllavr Nst
Montag den T Dezember

D 7Z lK MSG/sM
früh Wellfleisch Abends div Wurst und Suppe

wozu ergebenst einladet

AntzerorÄentliche Gmeral Versammlmtg
der Ortskrankenkasse des Schuhmacher Gewerbes

am IS Dezember Abends 8 Uhr im Saale der Moritzburg Harz 48
Tagesordnung

1 Wahl vonFZ Revisoren zur Prüfung der Jahresrechnung
2 Neuwahl für 4 ausscheidende Vorstandsmitglieder 2 Arbeitgeber u 2 Arbeitnehmer

3 Statuten Aenderung
4 Gehaltsbestimmung des Kassirers sowie des Boten

5 Geschäftliches
Wozu die H rrea Arbeitgeber Sowie Arbeitnehmer ergebenst eingeladen werden

Der Vorstand

krMkev WWMMiiWbüM I r 8eIi M r ü L
Montag d S d Mts Abends 8 Uhr Vorstandswahl Der Bevollm

ZWAKM
Heute Sonntag Nachmittag

GMAA SS S S SMSM
bei freiem Entses mit vollem OrchefteV Abends

EZ r vKGGU SMS M tt S RG W M

mit
bestes Fabrikat

kaltem Wasser Und Seife sofort
zu reinigen

Stück 4O
ZL pz z z N

Stück O

Paar S i

Stück und
Extra präparirte GviL Stück 10

il LWMM
feinste Dessins u modernste Facons

Ankuöpf Cravatten in farbig Ätück
SS SS M und SS

Farbige Doppelwesten vou S Seiten
zu tragen Stück SS 4S SO
S Pfg und R Mk

arbige Wests mit Mechaniqne
Stück M SO SS Pfg

Karbids Doppclwesten mit Mscha
nique von S Seiten zu tragen Stück
SV M Pfg und I Mk
iSvnnSll DM wMW W im D m K

ÄMM

PiqnS Weste in feinen Mustern zum
Anknöpfen nnd mit Mechaniqne
S Stück SS Pfg

Diplomaten Shlipse in farbig und schwarz

Stück ZS 4S KV 6 Pig
Dieselben in Piqns 5 Stück 1 Mark

Stück 25 Pfg

Gummi Hosenträger
dauerhaftes Fabrikat

Für Erwachsene Paar 50 H 60 H 75

1 1 25 l 50 1 75 U 2Für Kinder 40 H 50 ,60 u 75
Gnrthosenträger für Kinder 10

15 bis 25 H
für Erwachsene Paar 40 und 50 H

Cr av att enn ad e
in großartiger Auswahl

Stück 10 bis 4 50 Pf
Billigste Bezugsquelle

KWNWVs
18 chÄM8tr 18
AZ SZWMMsse

rhein beste schön hell offerirr m einzelnen
und ganzen billigst

KMM KM U
Rannischestraße 2

M S vk v
tvZtes Kai ZiLtkZsMI
Plomb Neparaiuret s

Gsistftratze Z Adler Apvtheke
Eingang Breitestraße 39

Mr dm redaMomllm und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckclt in Halle Plötzlche Buchdruckerei R Niets chm nn in Halle
HzPedttilM des Halle fchen Tageblattes Grohe Ulrichstrafze 19 geöffnet von Ühr Morgens bis Ühr Abends
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